
Ausschuss für Gleichstellung 
17.02.2005

öffentlich

 

Stadt Münster 29.04.2010 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Ausschusses für Gleichstellung 
am Donnerstag, 17.02.2005, 17:05 Uhr, 

Konferenzzimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 
 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Frau Ursula Bangert-Münzer ; Frau Miriam-Mercedes Becker-Merino ; Herr Richard-Michael 
Halberstadt ; Frau Eleonore Heyne ; Herr Andreas Nicklas ; Frau Barbara Stober ;  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Marianne Hopmann ; Frau Gerda Scheidgen-Kleyboldt ; Frau Anne Schulze Wintzler ;  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Frau Claudia Scholz ; Frau Dr. Julia Paulus ;  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Frau Gisela Geschkewitz ;  
 
von der Fraktion UWG-MS/ödp 
 
Frau Sieglinde Nowak ;  
 
von der Verwaltung 
 
Frau Martina Arndts-Haupt ; Frau Anja Räther ; Frau Maria-Luise Schwering ;  
 
für die Schriftführung 
 
Frau Claudia Welp ;  
 
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Ausschusses für Gleichstellung am 17.02.2005 
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Tagesordnung: 

  
 

1. Verpflichtung der sachkundigen Einwohner/innen 
 

  
 

2. Eingänge und Mitteilungen 
 

  
 

3. Berichte der Verwaltung 
 

  
 

4. Haushalt 2005 
 

  
 

4.1. Beratung des Haushaltsplanes 2005, des Finanzpla-
nes und des Investitionsprogrammes 2004-2008 
 

  
 

5. Anträge der Fraktionen 
 

  
 

6. Verschiedenes 
 

 
 
 
 
Frau Hopmann eröffnet um 17.05 Uhr die 2. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Gleich-
stellung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Verpflichtung der sachkundigen Einwohner/innen 

 
Frau Hopmann bittet die sachkundige Einwohnerin Frau Breithaupt-Schüring als 
Vertreterin des runden Tisches“ Senioren“ nach vorne. Sie liest die Verpflich-
tungsformel vor und bekräftigt die Verpflichtung mit Handschlag. 

 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Frau Arndts-Haupt weist auf die bereits versandten Programmhefte zur Veranstal-
tungsreihe Politea und zum internationalen Frauentag hin. 
 
Frau Arndts-Haupt informiert, dass die Vorlage zur Zuständigkeitsordnung vor-
aussichtlich in der Sitzung am 03. Mai 2005 vorgelegt wird. 
 
Frau Arndts-Haupt teilt mit, dass die Adressenliste der Ausschussmitglieder vor-
gelegt wird, sobald geklärt ist, ob weitere Mitglieder hinzukommen.  
 

 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Berichte der Verwaltung 

 
Es liegen keine Berichte vor. 
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Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Haushalt 2005 

 
Die Anträge der CDU und FDP bzgl. Beratungsleistung bei häuslicher Gewalt und 
Ausweitung der Beratungsleistung beim Träger Zartbitter werden dem Ausschuss 
zur Kenntnis gegeben und durch Frau Stober erläutert. 

 
 
 
Punkt 4.1 der Tagesordnung 
 

Beratung des Haushaltsplanes 2005, des Finanz-
planes und des Investitionsprogrammes 2004-2008 

 
Frau Hopmann schlägt vor, die Beratung anhand der allen Mitgliedern vorliegenden 
Liste durchzuführen 
 
Verwaltungshaushalt 
 
1. UA 0250 – Gleichstellungsstelle -, Seiten 219-219A Haushaltsplanentwurf 2005 
 
0250.718.0000.9 Förderung von Frauenprojekten 
 
Antrag Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL: 
Erhöhung des Etatansatzes um 5.300 Euro auf 45.600 Euro 
 
Frau Scholz stellt für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL den Antrag, den An-
satz für die Projektmittel im Haushaltsjahr 2005 ff. um 5.300 € auf 45.600 € zu erhö-
hen, was in etwa dem Stand der Jahresrechnung 2003 und der Mittelvergabe in 2004 
entspricht. Mit der Beibehaltung der bisherigen Haushaltsmittel soll gewährleistet 
bleiben, dass unterstützenswerte Projekte nicht zukünftig wegen fehlender Förder-
gelder abgewiesen werden müssen. 
 
 
2. UA 0250 – Gleichstellungsstelle-, Seiten 220 – 220A Haushaltsplanentwurf 2005 
 
0250.718.3000.5 Trägerförderung 
 
Antrag der Frakrion Bündnis 90/Die Grünen/GAL: 
Erhöhung des Etatansatzes um 2.700 Euro auf 249.410 Euro (Dynamisierung) 

 
Frau Scholz beantragt für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL eine Dynamisie-
rung der Trägerförderung um 2.700 € auf 249.410 €, um damit die in den letzten Jah-
ren erfolgten Kostensteigerungen etwas aufzufangen und Personalreduzierungen bei 
den Trägern zu vermeiden. 
 
Frau Schulze-Winzler (SPD) unterstützt den 2. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen/GAL bzgl. der Dynamisierung der Trägerförderung. 
 
Frau Hopmann stellt den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL zur 
Haushaltstelle 0250.718.0000.9 Förderung von Frauenprojekten, 
Erhöhung des Etatansatzes um 5.300 Euro auf 45.600 Euro zur Abstimmung. 
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Der Antrag wird mit 7 Gegen-Stimmen (CDU/FDP), 2 Für-Stimmen (GRÜNE) und 3 
Enthaltungen (SPD) abgelehnt. 
 
Anschließend stellt Frau Hopmann den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen/GAL zur Haushaltstelle 0250.718.3000.5 Trägerförderung, 
Erhöhung des Etatansatzes um 2.700 Euro auf 249.410 Euro (Dynamisierung) zur 
Abstimmung. 
 
Der Antrag wird mit 7 Gegen-Stimmen (CDU/FDP) und 5 Für-Stimmen (SPD/ GRÜ-
NE) abgelehnt. 
 
Frau Hopmann stellt abschließend den Unterabschnitt 0250 – Gleichstellungsstelle 
– des Haushaltsplanes 2005, die Seiten 219 – 220A zur Abstimmung. Er wird mit 7 
Für- Stimmen (CDU/FDP), 2 Gegen-Stimmen (GRÜNE) und 3 Enthaltungen (SPD) 
angenommen. 
 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Anträge der Fraktionen 

 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Frau Hopmann weist darauf hin, dass die nächste Ausschusssitzung am 10. März 
2005 voraussichtlich im großen Sitzungssaal der Agentur für Arbeit, Wolbecker Stra-
ße/ Sternstraße stattfinden wird. Die Geschäftsführerin der Arbeitsgemeinschaft 
Münster (AMS), Frau Scholz wird über die AMS und den aktuellen Stand berichten. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17:35 Uhr 
 
 
 
 
Marianne Hopmann  
Vorsitz Schriftführung 
  
 
 
 
 


	Verwaltungshaushalt

